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Im  IX. Z ivilsenat des i^mdesgsriobtshsfs >«vt m  
22* Juni 1976 durch den Torsitsendes Kleis tar Hol 
und dl« Meister Zorn» fuebe# Itartosan und Se, bang

beschlossent
£1* Beschwerde dea Klügere gagsn d ie Kiefctsa- 
lassong der Bavlsie» ln  U rte il dee 5. S iv ll«  
samite dee Oberlandaagarlohta BwelbrUokan vota 
6. Februar 1976 wird surUcltgswiaeen.
has Bescbwardaverfebren l e t  gebühren- und aue- 
lag en fra is d ie  auBargerlobtliobei» Keetea trü g t
iiüy

« r u n d e

Ms geeetaliobar ärund fUr die Zulassung der 
Revision ( |  219 ib*. 2 MS) lie g t  Moist vor.

Hob herMungsgerloht gsht »u Recht davon aus« 
del Abhilfe gegen «inen Ver^Lelob nioht is  betracht 
koroSe $#§ m  #4# % cMwi Vcofglaiofc#
»eist« le t  aue Beebtegründe» sieb t su beaastaadan. 
Insoweit wird das u rte il Mhos durch die weiteren
laeftihnuigeis gelragen* m  laeee aiofc nioht fe s ts t« l-  
len* del der Klüger dee dauteehen dpsaoh* und Kul­
tur totale aagebdrw, Bandit aast fü llt  d ie Aaaprochebe-
raobtigang das Gügere für des geltend geaaehten
ß#sysCli.Bitss6lis&iia# 111# Eii^üi diu
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